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Aas Hallt sche Tageblatt
eröffnet am 1 Juli er das dritte diesjährige
Abonnements Quartal und ladet das Publikum
von Halle und Umgegend zu reger Betheiligung
an diesem Abonnement ein Das Blatt das sich
eines stetigen Zuwachses im Abonnement zu
erfreuen hat wird es sich wie bisher auch fernerhin
angelegen sein lassen durch Darbietung eines gediegenen
und interessanten Inhalts allen billigen Anforderungen
und Wünschen zu entsprechen und die besten Kräfte
dafür einsetzen daß es seinem Zwecke ein wirkliches
Familieublatt zu sein welches Unterhaltung und
Belehrung in anregender und gemeinverständlicher

Form gewährt gerecht wird Der Pränumera
tions Preis für das Quartal beträgt in der Expe
dition wie auf allen Postanstalten nur 2 Mark

Die Gxped des Halle scheu Tageblatts

Zum Rücktritt Benuigsen s
Rudolph v Bennigsen hat den hannoverschen Wählern

offiziellen Aufschluß über die Motive seines Rücktritts ge
geben der bis heute Gegenstand der lebhaftesten Diskusston
geblieben ist Es geht aus diesen Erklärungen hervor daß
keine der augenblicklich auf der Tagesordnung stehenden
Fragen sondern die gesammte innere Lage das Ausscheiden
des einst so gefeierten Staatsmannes veranlaßt hat weil
er seinen speziellen Wirkungskreis der Vermittelung und
Versöhnung angesichts der sich immer mehr zuspitzenden
und verschärfenden Gegensätze zwischen dem Kanzler der
regierenden Majorität und der liberalen Opposition für ab
geschlossen erachtet Herr v Bennigfen sprach wohl die
Hoffnung auf einen Umschlag der Stimmungen aus und
versicherte daß er mit seinen Freunden allezeit in engem
Kontakt bleiben werde sein Rücktritt ist also keineswegs
definitiv aber die Voraussetzungen für das Wiedererscheinen
des national liberalen Führers sind so weitsichtig daß an
dasselbe für eine geraume Zeit nicht zu denken ist

Die innere Lage in Deutschland und in Preußen ist
vom freisinnigen Standpunkte aus gewiß nicht erfreulich
aber von Auflösung und Niedergang den die Pessimisten
auf allen Dächern predigen ist keine Spur zu entdecken
Es war eben ein Irrthum von vornherein anzunehmen daß
das neue Reich mit der Herrschaft der liberalen Parteien
für alle Zeit identisch sein werde nachdem so viele gegnerische
Kräfte vorhanden waren von denen man sicher voraussetzen

konnte daß sie sich einmal zur konstitutionellen Geltung
würden bringen wollen Die Alleinherrschaft eines Prinzips
ist nur unter dem Absolutismus zu verwirklichen nicht in
einem konstitutionellen Staate wozu noch kommt daß gerade
das deutsche Reich auf der breitesten parlamentarischen
Basis des allgemeinen Stimmrechts ruht Das allgemeine
Wahlrecht ist es das vor Jahren den Liberalismus gestürzt
und bis jetzt ermangelt hat ihn wieder emporzuheben die
klerikal konservativen Majoritäten im preußischen Landtage
und deutschen Reichstage sind auf völlig verfassungsmäßigem

Wege von den Wählern entsendet worden gerade wie in
England das System von den Staatsbürgern selbst ge
wechselt wird

Der Liberalismus hatte seine Aufgabe gewiß eine
große in der ersten Periode des jungen Reiches gelöst er
hatte sich ausgegeben wie dies bei den englischen Libe
ralen von Zeit zu Zeit der Fall ist neue Forderungen
traten an die Reichsgesetzgebung heran für welche in dem
aus der Zeit der Verfaffungskämpse herübergenommenen
politischen Programm der Liberalen sich keine Paragraphen
befanden und diese Forderungen wurden gerade von den
Massen gestellt die das Gros des allgemeinen Stimmrechts
bilden Bisher hatte der Besitz um die politische Macht ge
rungen jetzt verlangt die Arbeit ihr wirtschaftliches Recht
die Liberalen hatten die spezielle Vertretung des ersteren
zu ihrer Mission gemacht der letzteren mußte sich die Re
gierung annehmen und gar kein Wunder wenn auch die
rückschrittlichen Parteien die mit ihren ureigenen Tendenzen
nicht hatten aufkommen können sich auf der neuen Strö
mung einschifften und ihr Fahrzeug an das von dem mäch
tigen Staatsmanne geleitete Staatsschiff koppelten Die
Wähler sahen auf den wirtschaftlichen Fortschritt der
ihnen am dringendsten Noth thut und ignorirten die poli
tischen Rückschritts Velleitäteu der Klerikalen und Konser
vativen Das nothwendige Resultat war daß das allge
meine Wahlrecht dem Liberalismus abtrünnig wurde

In England besteht als Folge einer langen parlamen
tarischen Uebung der Vortheil daß die jeweilige Minderheit
die Minorität als eine Schule zu neuem politischen Lernen
zu einer tieferen Erfassung der Staatsaufgaben zum Stu
dium der Volksbedürfnisse betrachtet und regelmäßig durch
diese Arbeit ihr Wiedererscheinen auf der Bühne vorbe
reitet Der Liberalismus des Kontinents versteht es nicht
in der Minorität zu sein was eine für die Partei sehr
nützliche Stellung werden kann wenn sie von der Verant
wortlichkeit sür die Führung der Geschäfte entlastet Einkehr
bei sich über die Gründe hält aus welchen sie dieselbe ver
lor Auf dem Kontinent wird mit den rostigen Waffen
die im Wahlkampfe schon versagt haben weiter gefochten
als ob die Dinge zu dem liberalen Programm zurückkehren

würden und nicht dieses sich den anders gewordenen Ding
anzupassen hätte Das ist ein organischer Schaden für den
kontinentalen Staat denn das Wissen der Parteien bildet
die Regierungskunst oder korrigirt sie je nach der Stellung
der Partei Aber wir sehen das im Wahlkampse zersetzte
Banner weiter schwingen nur mit größerer Heftigkeit Durch
solch erfolglose Taktik wird gerade die Herrschaft der Gegen
parteien ins Ungesunde verlängert Die Reaktion kann
durch ein geschicktes Manöver zur Macht kommen aber sie
behauptet dieselbe auf die Dauer nur durch die Fehler ihrer
Gegner

Das ist der wahre Konflikt in Deutschland Und in
diesem Lichte gewinnen die Worte Bsnnigsen s zusammen
gehalten mit feinen bekannten Tendenzen eine ganz andere
als die oberflächlich ihnen beizulegende Bedeutung Der
national liberale Führer war nach seiner berühmten Rede
zu Hannover daran den gemäßigten Liberalismus in der
großen wirthschaftlichen Frage an den Standpunkt des
Fürsten Bismarck heranzubringen das Steuerkompromiß
zeugt für die Möglichkeit eines Ausgleichs Ein ähnliches
Bemühen ist in der kirchenpolitischen Frage ins Wasser ge
fallen in der Budgeisrage liegt die Schuld vielleicht nicht
auf einer Seite obwohl dem Fürsten Bismarck schwer zu
zumuthen ist einen Erfolg für den sich der Kaiser ringe
setzt hat am Wege liegen zu lassen wenn er ihn nur auf
zuheben brauchte und das war bei dem Etat der Fall
Heute ist das Kompromiß an und für sich in einer Ver
senkung des Parlaments verschwunden es existirt nicht mehr
für politische Berechnung und mit ihm verschwand die Mis
sion von Staatsmännern nach der Eigenart Bennigsen s

Politische Tagesiibersicht
Halle den 22 Juni

Die Nordd Mg Ztg bestreitet in ihrem heutigen
Leitartikel jeden Zusammmenhang zwischen Bennig
sen s Rücktritt vom parlamentarischen Leben und dem
Reichskanzler Ein solcher Zusammenhang schreibt sie läßt
sich nur so konstruiren daß man behauptet der Reichskanz
ler hätte seine Politik der des Herrn v Bennigsen akkom
modiren müssen wenigstens von dem Augenblicke an als
Letzterer sich zur Niederlegung seines Mandats entschloß
d h also daß der Reichskanzler dem nationalen Führer
hätte nachlaufen und ihn durch das Zugeständniß xsooavi
zur Umkehr bewegen sollen Weiterhin wird dann ausge
führt daß Deutschland nach außen wie nach innen in einer
glücklichen Lage sei daß man also von trüben Verhältnissen
nicht sprechen könne

Die Politische Wochenschrift ein zwischen Freikonser
vativen und gemäßigt Liberalen stehendes Organ findet den

Nachdruck verboten

Der Fluch des Priesters
Roman in drei Bänden von Maurus J6kai

Vom Verfasser einzig autorisirte Bearbeitung
von Ludwig Wechsler

Fortsetzung
Dann blickte er Viktor in die Augen nahm seine mit

kabbalistischen Zeichen bemalte Mütze vom Kopf und sagte
im Tone vollster Aufrichtigkeit

Ksrvitsiir w sisu 1s darov ich entferne mich von
einem Orte wo ich einen größern Taschenspieler finde als
ich bin

Damit sprang er auf die Bühne zog die Vorhänge
zusammen und den Kopf mit komischem Ausdrucke zwischen
denselben durchsteckend sagte er

Ende des ersten Aufzuges Bitte zu pfeifen
Den auf der Erde liegenden Thaler versuchten hernach

noch mehrere aufzuheben Alle überzeugten sich daß der
selbe sobald man ihn anfaßte Muskelkrämpfe verursache
und man gezwungen war ihn wieder fallen zu lassen

Aber weshalb fühle ich denn nichts fragte Viktor
lächelnd und zeigte das unschädliche Geldstück herum

Jedermann schwor daß dessen Berührung mir höllischen
Gefahren verbunden sei

Seien Sie Zeuge Fräulein Hermine daß mein Thaler
ungefährlich ist, begann jetzt Baron Kadarkuty sich an
das schweigsame Mädchen wendend

Um Gottes willen Hermine rief Eudemia rühre
die Hexenmünze ja nicht an sonst wirst Du sofort ohn
mächtig Liier warnau erlauben Sie es dem Mädchen
nicht ja nicht

Hermine streckte mit sorglosem Vertrauen Viktor ihre
Hand hin der Jüngling drückte ihr den Thaler in die
Hand und siehe des Mädchens Hand erbebte nicht aber
tiefer in der Herzensgegend dort dort wirkte ein stärkerer
Zauber als sich die Hände der beiden berührten Die Zu
schauer riefen staunend daß ein Wunder geschehe ein
junges Mädchen ein junger Mann verliebten sich in ein
ander

Eine Hand in der anderen eS war ja bloß ein

Zaubergriff Niemand sah es mit anderen Augen an
Nur der bleiche braun gekleidete Jüngling der bis jetzt
hinter seiner Stiefmutter gesessen trat mit mißmuthigem
Gesicht zu Viktor und seine Hand auf dessen Arm legend
zwang er ihn die seiner Schwester loszulassen und sich
zu ihm zu wenden während er ihm leise ins Ohr flüsterte

Sie hörten auch schon von Galvinis Erfindung
Diese kannten damals bloß die Adepten der Wissen

schaft

Statt einer direkten Antwort begrüßte Viktor den jun
gen Mann mit einem warmen Händedruck

Ah Sie sind s Koloman Ich suche Sie schon lange
und kann Sie nicht finden sonst hätte ich Sie bereits
längst aufgefordert uns den Genuß der viel höheren Zau
berei zu bereiten wofür wir einfältige Taschenspieler kein
Verständniß haben

Was wäre das fragte der Jüngling verwirrt
Sie sind ein Dichter und der Dichter ist der größte

Zauberer der Welt Jener versteht bloß Ringe und Uhren
der Dichter aber Herzen zu bezaubern Ich hörte daß Sie
sehr schöne Gedichte schreiben

Unangenehm überrascht blickte der Vizegespann auf
Viktor der ihm ein ganz abweichendes Versprechen gege
ben hatte Viktor wich jedoch seinen Augen aus

Der junge Dichter kam jetzt in eine noch größere Ver
legenheit er wußte daß dieser Gegenstand seinen Vater
unangenehm berührte

Ich bitte sehr sprach er stockend das sind nur ein
fältige Dinge und waren niemals daraus berechnet von
anderen gekannt zu werden

Und mir scheint das Gegentheil richtig zu sein ich
hörte Ihre Arbeiten mit vieler Anerkennung erwähnen
man sagt sie müßen als wahre Perlen der Dichtkunst be
zeichnet werden

Niemals fühlt sich der Mensch so wortarm als wenn
er Dichter ist und man ihn seiner Werke wegen Gesicht
gegen Gesicht lobt Koloman erröthete und schlug die
Augen nieder er schien etwas sagen zu wollen daß er seine
Arbeiten für sehr schwach halte als sich seine Stiefmutter
vernehmen ließ

Und sie sind doch schön was immer man sagen mag
Ich las einzelne schon zehnmal und fühle mich jedesmal
ergriffen Mir gefallen seine Arbeiten Geh Kolo
man hole einige weißt Du jenes womit Du mich stets
zum Weinen brachtest und das andere welches Du in
Herminens Gedenkbuch schriebst lies die Verse mir zu
Liebe vor

Nicht wahr gnädige Frau, fiel Viktor rasch ein
Sie theilen meine Ansicht über das Talent meines Freun

des Koloman ziehen Sie Ihre Hand nicht zurück,
wandte er sich zu dem jungen verlegenen Mann und er
lauben Sie mir Sie meinen Freund Koloman zu nennen
Thun Sie es Ihrer guten Mutter zu Liebe wenn meine
Bitte keinen Werth für Sie haben dürfte und lesen Sie
uns einige Ihrer schönen Gedichte vor

Mit vor Zorn funkelnden Augen blickte der Vizege
spann auf Viktor und schien ihm sagen zu wollen Sind
Sie wahnsinnig Doch Viktor sah ihn weder an noch
näherte er sich ihm

Endlich begannen mehrere Koloman zuzureden einige
seiner Gedichte vorzutragen bis der unschlüssige Jüngling
nachgab und hinausschritt um unter seinen Schriften eine
Auswahl zu treffen

Der Vizegespann hielt es nicht mehr länger aus Er
erhob sich von seinem Stuhle

Gehen wir bis dahin ins Rauchzimmer sprach er
Vasadh auf die Schulter klopfend wenn der zweite Auf
zug beginnt wird man uns zurückrufen

Noch einige Eisenköpfe folgten ihm die übrigen er
warteten die gelehrte Unterhaltung

Koloman kam selbstverständlich nicht zurück Viktor
mußte als Deputirter an ihn abgehen und ihn in Be
gleitung eines Päckchens aus dessen zerzausten Papieren
der Verfasser nicht klug werden wollte in den Saal zurück
führen

Der Geschmack der Frau Vizegespannin mußte ent
scheiden was ihr gefiel sollte Koloman vorlesen

Der gute Junge gehorchte nahm mit vieler Befangen
heit Platz an dem in die Mitte des Zimmers geschobenen
Tische und trug ein Heldengedicht vor worin HuuhadhS



Grund des weitverbreiteten Bedauerns über das Aus
scheiden Bennigsen s aus der Volksvertretung darin
daß demselben die Befähigung zugetraut werde dereinst die
zerrissene Nation nicht wie der mächtige Kanzler unter die
eigenen gewaltigen Gedanken zu beugen sondern sie zu
vereinigen indem er durch den Einfluß einer sittlichen
Ruhe die jedem Standpunkt sein Recht läßt alle Parteien
zu bewegen weiß einen durch besonnene Abwägung
gesunkenen Ausgleich anzunehmen

Die Prov Korresp, bezeichnet als die der Oppo
sition abgerungenen Hauptsrüchte der Reichstags
session das Krankenkassengesetz die Novelle zur Gewerbe
ordnung und den Etat für 1884/85 Auf ihre Darstellung
kann man mutatis irmwuäis ihren eigenen Satz anwenden
daß eine offiziöse Presse desto schädlicher für die Regie
rung nämlich wird je mehr sie in Uebertreibung und
Unwahrheit verfällt Unwahr ist die Behauptung daß die
Liberalen die oben genannten Vorlagen auf die Herbstsession
vertagt wissen wollten Als dem Reichstage bei dem Wie
derzusammentritt nach der Vertagung am 3 April der Etat
für 1884/85 vorgelegt wurde waren alle Parteien darüber
einverstanden daß die Gewerbenovelle und das Kranken
kassengesetz sofort zu erledigen seien was auch die kaiser
liche Botschaft vom 14 April anerkannt hat Uebertrieben
ist die Darstellung der Bedeutung des Etats für 1884/85
sowohl was die parlamentarische Oekonomie betrifft da der
Reichstag in der nächsten Session zum mindesten zwei Mo
nate auf den Bericht der Kommission über das neue Un
sallversicherungsgesetz wird warten müssen als was die Fest
stellung der Einnahmen und Ausgaben in diesem Etat be
trifft von der selbst der preußische Finanzminister aner
kannt hat daß sie der Wirklichkeit nicht entsprechen könne
Wie richtig das ist wird die praktische Probe aus den
Etatsvoranschlag zeigen

Der Bericht des Referenten der kirchenpolitischen
Kommission Dr Andrae hat durch die Kommission
wesentliche Abänderungen nicht erfahren und ist gestern zur
Vertheilung gelangt Demselben ist der Brief bezw Noten
wechsel zwischen dem Kaiser und dem Papste bezw dem
Kardinal Jakobini und Herrn v Schlözer beigedruckt Der
Bericht enthält Nichts was nicht schon durch die Mitthei
lungen aus den Kommissionsverhandlungen bekannt gewor
den wäre

Wie die Magdeb Ztg hört wird dem Landtage
noch in letzter Stunde eine neue Vorlage zugehen Im
Ministerium für öffentliche Arbeiten wird nämlich gegen
wärtig ein Gesetzentwurf betreffend die Uebernahme der
Breslau Schweidnitz Freiburger Eisenbahn
durch den Staat ausgearbeitet Da die Verträge zwischen
dem Staat und der Gesellschaft bereits abgeschlossen sind
so fehlt nur noch die Zustimmung des Landtags um die
Eisenbahn sofort zu übernehmen Der von der Prov
Korr in Aussicht genommene 30 Juni als Schlußtermin
des Landtags wird dadurch noch bis in den Juli hinaus
geschoben

Im Reichsanzeiger wird das Gesetz betr die
Krankenversicherung der Arbeiter amtlich publizirt
Dasselbe hat unterm 15 d Mts die kaiserliche Sanktion
erhalten Aus die Publikation des Krankenkassengesetzes
dürfte unmittelbar die der Gewerbenovelle erfolgen

Der Bundesrath hat heute den Gesetzentwurf betr
die Steuervergütung sür Zucker nach den Beschlüssen des
Reichstags genehmigt

Wie es heißt wird dem Landtage noch eine kleine
Vorlage betreffend Abänderung der Tarife der westhol
steinischen Eisenbahn zugehen deren Erledigung die
Berathungen nicht aufhalten wird

Heldenthaten bei Belgrad s Erstürmung in ganz netten
Alexandrinern besungen waren an einzelnen Stellen ver
rieth sich sogar mächtige Phantasie und dichterischer Schwung

Nach dem Vortrage blickte Jedermann auf Viktor
Ebenso beobachtete heute das Publikum nach beendeter Kunst
leistung die Augenbrauen des Kritikers

Victor schien in sonderbarer Verlegenheit zu sein er
biß sich auf die Lippen rieb sich die Stirn und bemühte
sich mit jeder Bewegung kundzugeben daß er sich jetzt in
einer sehr unbehaglichen Lage befinde und es vorzöge nicht
um seine Meinung befragt zu werden

Nun wie gefällt es Ihnen fragte die Vice
gespannin sich direkt an Victor wendend Ist es nicht
schön

O schön schön erwiderte Victor kurz und
schien nichts weiter sprechen zu wollen

Damit begnügte sich jedoch die Vicegespannin nicht
sie wollte daß man Koloman gleich ihr lobpreise

Ich bin entzückt von dem Gedicht und wenn Ihnen
etwas darin mißfällt so verschweigen Sie es doch nicht
Koloman wird es schon verbessern

Victor zögerte bis er endlich meinte daß es in der
That sehr schön sei daß dieser Gegenstand jedoch von
einem Dichter Namens Franz Csik Marjay bereits einmal
bearbeitet worden sei ob dieser Dichter Koloman nicht
bekannt wäre

Mit ruhigem ehrlichen Gesicht antwortete Koloman
Nein Er hätte auch niemals etwas von diesem Dichter

gehört
Er lebt in Siebenbürgen, entgegnete Victor

Koloman erwiderte ruhig daß er jenes Werk gern
kennen lernen würde um zu sehen ob sich die Auffassungen
beider nicht in einzelnen Theilen glichen

Ich kenne das Gedicht auswendig ich lernte es noch
in meiner Kindheit, versetzte Victor wenn Sie es wün
schen rezitire ich es Ihnen sofort

Jedermann hörte aufmerksam zu
Und Kadarkuty deklamirte das Gedicht des unbekann

ten Poeten
Bei jeder neuen Strophe wurde Koloman bleicher

Ueber die Lage in den Reichslanden werden so
vielfache Aeußerungen laut daß wir den Eindrücken die
ein französischer Beurtheiler jüngst in Straßburg empfing
trotz ihrer Flüchtigkeit hier eine Stelle geben wollen

O Straßburg wie bist du verändert so ruft ein
Mitarbeiter des Pariser Ganlois ans der die Stadt seit 1869
nicht wiedergesehen hatte In deinen Straßen sieht man nur noch
Soldaten hört man nur noch Sporenklang und Säbelrasseln auf dem
Pflaster und die Trommeln aus den Kasernen Man möchte glauben
Straßburg sei nur noch von Soldaten bewohnt aber da kommen
Zug um Zug deutsche Studenten auf dem Kopse die traditionelle
Cereviskappe Erobert durch die Kanonen erobert durch die Schule
Am frühen Morgen erhob ich mich und beim Heraustreten aus dem
Wirthshaus traf ich auf einen Ulanen Offizier den ich in Spanien
gekannt hatte mit edler Haltung trat er mir entgegen wir
schütteln uns die Hände wechseln einige Worte und scheiden wieder
Das Wetter ist herrlich keine Wolke am Horizont ich mache einen
Gang durch die Stadt Und wieder begegne ich Soldaten und eitel
Soldaten Aber gestehen muß man es dieses Heer ist groß
artig man fühlt es wie einen Schlag auf das Herz und einen
Stich in der Brust sieht man diese Regimenter vorbeiziehen
alsrtss st xiiuximts die mit der Präzision und der Leichtigkeit
von Tänzerinnen manöveriren Sind sie gut für die Parade
vorbereitet so sieht man daß sie es nicht weniger für den Krieg
sind Darüber dürfen wir uns keiner Täuschung hingeben
Heute ist Straßburg schon über und über deutsch Die deutsche
Einwanderung geht in starker und bedrohlicher Fluth weiter Zu
den 25 000 Mann Soldaten welche hier garnifoniren muß man
noch 55 000 Deutsche rechnen die nach der Eroberung aus allen
Theilen des Reiches sich nach Straßburg gezogen haben Die Fran
zosen sind in Massen ausgewandert geblieben sind nur welche durch
Mangel an Mitteln zurückgehalten wurden Diese bewahren im
Herzen die Treue sürs alte Vaterland und den Kultus der franzö
sischen Fahne aber gegenüber den Eroberern sind sie doch nur eine
kleine Minderheit Wenn auch zwischen den Elsässern und den ober
rheinischen Deutschen der Verschmelzungsprozeß noch nicht vollzogen
ist so entzieht doch jedes Jahr Frankreich aufs Neue Anhänger und
Verbündete Die Arbeit der Germanisation geht weiter langsam
aber unerbittlich Wer kann es wissen vielleicht daß in einigen
Jahren der schwarze Adler seine dunkeln Schwingen über Häuser ge
breitet hat in denen man ihn immer noch verabscheut und immer
noch hoffet und harret Wer die Festung Straßburg besucht der
wird nicht nur über die militärische Machtentfaltung erschrecken
denn ihr zur Seite breiten sich noch andere nicht weniger surchtbare
Werke aus wenn sie auch nicht mit Kanonen besetzt und von Regi
mentern vertheidigt sind Eine neue Universität erhebt sich groß
genug um mit ihren prächtigen Steinbauten mit ihren weiten Höfen
und Hallen ein ganzes Stadtviertel zu füllen Gedankenvoll nnd be
stürzt bleibt man vor dieser Friedensmacht stehen die vielleicht mit
Wort und Beispiel das durch die brutale Macht der Bomben Be
gonnene vollenden soll Aber hoffen wir daß die Zeit dafür
noch nicht gekommen ist und der Rhein noch lange unter der Kehler
Brücke fließt ehe die Professoren mit ihren Talaren vollendet haben
was die Uniformen der Ulanen nicht erobern konnten

Die französische Deputirtenkammer hat den Gesetz
entwurf betreffend Einführung der Festungsartillerie ange
nommen Ministerpräsident Ferrh empfing heute Nach
mittag den Gesandten Chinas Marquis Tseng Die
madagassische Gesandtschaft hat bei Ferrh um eine neue
Audienz nachgesucht bis jetzt aber noch keine Antwort er
halten Die Agence Havas bezeichnet die Nachricht daß
die französische Regierung die madagassische Gesandtschaft
eingeladen hätte nach Paris zurückzukommen als unrichtig
Nach den letzten Ereignissen in Madagaskar könne eine zweck
entsprechende Unterhandlung nur in Madagaskar selbst ge
führt werden Die Journale melden aus den letzten De
peschen von Madagaskar gehe hervor daß die Königin Ra
navolo bereits seit sechs Monaten todt sei daß aber die
Militärpartei dieses Ereigniß verschwiegen habe Vor
dem Schwurgerichtshof des Seine Departements kam heute
der Prozeß gegen Louise Michel zur Verhandlung Dieselbe
gestand ein f Z an dem Straßentumult in Paris theilge
nommen und eine schwarze Fahne getragen zu haben leug
nete aber zur Plünderung der Bäckerläden aufgereizt zu
haben und sagte sie habe in der Armee nur Propaganda
für die socialistische Sache getrieben um die orleanistische
Propaganda zu verhindern Die übrigen Zeugen brachten
nichts Neues vor Der Prozeß wird voraussichtlich drei

seine Knie zitterten sein Athem stockte das von Victor
hergesagte Gedicht war Wort sür Wort das seinige

Ein Theil der Gesellschaft erschien ebenso verwirrt wie

Koloman selbst Herminens Antlitz brannte in dunkler
Schamröthe während andere spöttisch flüsterten daß dies
dasselbe Werk sei welches Koloman als das seinige vorge
tragen hatte Buchstabe für Buchstabe dasselbe

Koloman stand wie jemand der plötzlich wahnsinnig
geworden ist Seine Augen starrten leblos vor sich hin
seine Finger zerknitterten das von denselben gehaltene
Papier er war keines Wortes mächtig Die Welt begann
sich mit ihm zu drehen die Gegenstände verschwammen vor
seimn Augen er hörte nichts er sah nichts er hatte blos
das Bewußtsein daß man die Arbeit welche außer seiner
Stiefmutter noch niemand gehört welche niemals aus sei
nen Händen gekommen jetzt auswendig vor ihm hersagt
und behauptet wird daß das Werk dessen jedes Wort ihm
sein Genius in die Feder dikärte ein ihm gänzlich unbe
kannter Poet im fernen Siebenbürgen wer weiß vor wie
viel Jahren geschrieben habe

Das ist höllisches Zauberwerk I Das vermag ja dem
Menschen den Kops zu verrücken

Aus dieser qualvollen Betäubung weckten Koloman
blos die Worte seiner Stiefmutter Die wackere Dame
wandte sich mit sehr lobenswerther Konsequenz an Victor

Wenn der Herr Baron dies bereits bei einem an
deren Poeten gelesen hat so beweist das nur daß dieser
andere es von Koloman und nicht Koloman von ihm ge
nommen hat

Eudemia flüsterte Oskar Hugo zu daß Victor dieses
Gedicht noch in seiner Kindheit gelernt habe

Victor war jedoch grausam genug mit ernstem Ge
sicht zu behaupten daß ähnliche zufällige Begegnungen oft
bei den Dichtern vorkommen

Rasch raffte Koloman seine Schriften zusammen und
eilte aus dem Saale aber mit so verstörtem Gesicht daß
es Frau Malsrdy für gut fand ihm Oskar Hugo nachzu
schicken

Oskar Hugo eilte jenem nach begegnete auf seinem
Wege einem kleinen Stubenkätzchen welchem er die Wange

Tage dauern Bei der gestrigen Einweihung des Ball
haussaales in Versailles hielt der Konseilpräsident Ferry
eine Rede in welcher er der Männer des Jahres 1789
und ihrer Werke gedachte und hervorhob sie hätten Frank
reich gelehrt daß das Recht und nicht die Gewalt trium
phire Ihr Znjammenhalten habe die Bewegung des Jah
res 1789 unwiderstehlich gemacht Frankreich müsse wie sie
einig sein Ferry theilte schließlich mit daß er demnächst
einen Gesetzentwurf vorlegen werde betreffend tzie Errichtung
eines Denkmals im Jahre 1889 zum Andenken an die
konstituirende Versammlung Bei dem auf die Einweihung
folgenden Banket protestirte Ferrh gegen die Gerüchte von
Differenzen im Ministerium die Angriffe der Gegner del
Regierung bewiesen nur daß die Sachen gut stehen auch
sei der Senat jetzt eine festere Stütze der Republik gewor
den Man müsse die Konstitution verbessern aber nicht
brechen zu diesem Zwecke appellire er an das Zusammen
halten aller Republikaner

Im englischen Unterhause erklärte gestern der Unter
staatssekretär Lord Fitzmaurice bevor man keine vollständige
Information über das jüngste Vorgehen der Franzosen auf
Madagaskar habe sei es unmöglich zu entscheiden ob Vor
stellungen nothwendig oder wünschenswerth seien

Deutsches Reich
Berlin 21 Juni

Das Befinden des Kaisers ist wie aus Ems
berichtet wird ganz vortrefflich Gestern Mittag empfing
der Kaiser den Besuch des Großherzogs und der Groß
herzogin von Mecklenburg Schwerin Zum Diner waren
geladen die mecklenburgischen Herrschaften und deren Ge
folge Prinz Nikolaus von Nassau die Fürstin von Solms
Braunsels Prinz Schönburg Waldenburg der mecklen
burgische Kammerherr Gras v Bülow und Oberst v Krosigk
Abends wohnte Se Majestät der Theatervorstellung bei
Hmte Morgen nahm der Kaiser nach der Brunnenkur die
Vorträge des Hofmarschalls Grasen v Perponcher und des
Chess des Militärkabinets Generallieutenant von Albedhll
entgegen und geleitete Mittags den Großherzog und die
Großherzogin von Mecklenburg bei deren Abreise nach
Koblenz zum Bahnhofe

Der Kaiser hat dem Vernehmen nach den Kron
prinzen mit seiner Vertretung als Landesherr und Patron
des Johanniter Ordens bei der am 26 d M stattfinden
den Herrenmeister Jnvestitur beauftragt

Ihre Majestät die Kaiserin Augusta die hohe
Protektorin der Hygieine Ausstellung hat befohlen daß dem
nächst der Kronprinz die feierliche Verleihung und Publi
kation der Preismedaillen zu vollziehen hat Der Tag der
Feier wird noch näher bekannt gegeben werden Fünf
hundert Aerzte die sich aus ganz Deutschland am Frei
tag und Sonnabenv dieser Woche in der Reichshauptstadt
zu einem Aerztetag vereinen werten an letztgenanntem Tage
die Hygieine Ausstellung in Augenschein nehmen und sich
dort zu einem solennen Gastmahl versammeln

Heute verbreitete sich die Nachricht daß das er
wartete freudige Ereigniß in der Familie des Prinzen
Wilhelm unmittelbar bevorstehe

Der Großherzog und die Großherzogin
von Mecklenburg trafen wie eine Depesche aus
Koblenz Mittheilt heute Mittag dort ein und werden im
Laufe des Nachmittags der Kaiserin einen Besuch abstatten

Am königlichen Hofe wird heute der Geburtstag
des Prinzen Alexander geb 1820 gefeiert Derselbe
weilt gegenwärtig im Marienbad

Wie man sich aus Westend bei Charlottenburg
erzählt ist der Prinz Albrecht von Preußen vor einigen
Tagen auf der in der Nähe belegenen Schäfser Voit schen

kneifen mußte so daß als er zu Kolomans Zimmer kam
er die Thür desselben verschlossen fand

Er erschrak Der ist im Stande sich umzubringen
und sofort begann er mit Händen und Füßen gegen die
Thür zu donnern

Koloman öffnete
Was machst Du da fragte Oskar Hugo verwun

dert über den Auszug des Jünglings
Koloman hatte den Oberrock ausgezogen und hielt

einen großen schweren Streitkolben in der Hand
Statt einer Antwort fragte er Oskar Hugo
Ich vermag diesen Streitkolben huutertmal hinter

einander um meinen Kopf zu schwingen wie oft Du
Vielleicht nicht ein Mal, versetzte der junge Stutzer

und als er den Streitkolben zur Hand nahm schlug er
mit demselben einige Male mit hin und herschwan
kendem Arme in der Lust herum und legte ihn dann hübsch
nieder

Ah nicht so Der Arm muß ausgestreckt bleiben
und nur das Handgelenk darf sich bewegen So sich her
belehrte Koloman den Streitkolben ergreifend und begann
denselben in regelmäßigen Kreisen um sein Haupt zu
schwingen so daß sein Gesicht ganz echausfirt wurde

Schon genug 3,8862 schrie Oskar Hugo Wenn
Dir das Ding aus der Hand fliegt zerschmettert es mir
den Schädel Hör auf oder laß mich hinausgehen

Nein Es müssen rund hundert sein entgegnete
Koloman und fuhr fort den Streitkolben zu drehen wäh
rend sich Oskar Hugo hinter einen Schrank verbarg da
Koloman die gefährliche Produktion gerade vor der Thür
vollführte und an ein Fliehen nicht zu denken war

Als die Kraftproduktion zu Ende forderte Koloman
den Stutzer zu einer neuen Probe aus

Kannst Du diesen Stuhl bei einem Beine in die
Luft heben so daß er gerade stehen bleibt

Oskar Hugo versuchte es und warf den Stuhl natür
lich um

Koloman bückte sich und hob denselben stramm in
die Höhe

So Fortsetzung folgt



Besitzung Schloß Ruhwald gewesen und hat dieselbe einer
eingehenden Besichtigung unterworfen Man bringt diesen
Besuch mit Gerüchten in Verbindung nach denen der An
kauf jener Besitzung beabsichtigt wird um daselbst eine
Heimstätte für invalide gewordene Arbeiter zu errichten
Die Betheiligung des Prinzen Albrecht bei dieser Erwerbung
läßt vermuthen daß es sich um eine vom Johanuiter Ordeu
zu begründende Anstalt handelt Es scheint hiernach in
der Absicht des neu erwählten Herrenmeisters zu liegen die
Thätigkeit des Ordens welche sich bisher auf die Kranken
pflege und die Einrichtung von Krankenhäusern beschränkte
auch auf das soziale Gebiet auszudehnen

Prinz August von Württemberg und der
Kriegsminister Generallieutenant Bronsart von Achellendorf
begaben sich heute früh 6 Uhr zur Abhaltung einer
Reiherjagd in die Umgegend von Kloster Lehnin von wo
dieselben bereits am Abend zurückerwartet werden

In dem Befinden des Fürsten Bismarck ist
am Dienstag wieder eine plötzliche ungünstigere Wendung ein
getreten Der Reichskanzler hat dem Vernehmen nach an
mehrmaligem Erbrechen gelitten doch glaubt man das Un
wohlsein nur für ein vorübergehendes halten zu können
welches durch eine Erkältung hervorgerufen ist

Der Reichskanzler Fürst Bismarck wird
dem Vernehmen nach in der allernächsten Zeit Berlin ver
lassen Auch der Staatsminister v Boetticher gedenkt in
den letzten Tagen dieses Monats von hier wieder abzureisen
um noch eine Erholungsreise anzutreten

Der Staats Minister von Boetticher hat das
Großkreuz des Ordens der Königlich württembergischen
Krone und der Präsident des Reichsgerichts Dr Simson
das Großkreuz des Königlich sächsischen Albrechts Ordens
und das Großkreuz des Großherzoglich badischen Ordens
vom Zähringer Löwen erhalten

Wie die Königsb Hart Ztg von hier erfährt
wäre der Gesetzentwurf betreffend die Errichtung eines
Landgerichts in Memel fertig gestellt

Die Enthüllung des Niederwald Denkmals
wird wie verlautet nach den bis jetzt getroffenen Bestim
mungen am 27 September d I stattfinden Der Kaiser
welcher sich um jene Zeit in der Provinz Hessen Nassau zur
Besichtigung der Manöver befindet beabsichtigt an der
Feierlichkeit Theil zu nehmen auch werden sämmtliche
deutsche Fürsten zur Betheiligung an derselben einge
laden werden Ebenso werden an die auf den Reliefs des
Denkmals abgebildeten Männer Einladungen ergehen Nach
dem Festakte begeben sich die Theilnehmer nach Wiesbaden

woselbst im königlichen Schlosse sich die Feierlichkeit fort
setzen soll

Wie der Superintendent der deutscheuMission
im Zululande Herr Weber mittheilt ist der Missionar
Schröder welcher ganz allein lebte am 6 d Mts
ermordet worden sein Körper hatte 6 Speerwunden und
der Leib war aufgeschnitten Ein anderer deutscher Mis
sionar Horman welcher in der Nähe Ohams lebt soll
ebenfalls ermordet worden sein Da die deutschen Missio
näre keineswegs Parteipolitik im Zululanve getrieben haben
sollen betrachtet man diese Mordthaten als sehr schlimme
Zeichen der Stimmung des Volkes

Am hiesigen königlichen Schlosse werden wie
alljährlich Reparaturen vorgenommen Gegenwärtig bezie
hen sich dieselben hauptsächlich auf die über der Schloßkuppel
befindliche goldene Krone an der sich bei einer kürzlich vor

genommenen Besichtigung bedenkliche Risse gezeigt haben
Zur Aufwindung der erforderlichen Rüsthölzer und Bretter
sind vom Innern der Schloßkuppcl stufenweise drei Brücken
hinauSgcbaut worden Die inneren Prachträume des
Schlosses sind sämmtlich renovirt worden seit Jahren hatte
man daran gearbeitet und man war stets darauf bedacht
die Räume möglichst in ihrer ursprünglichen Gestalt und
Dekoration wieder herzustellen Auch im Innern des
königlichen Palais ist man gegenwärtig mit Renovirungs
arbeiten beschäftigt welche voraussichtlich mehrere Wochen
beanspruchen werden Während dieser Zeit ist die Besich
tigung des Palais nicht gestattet

N euwied 21 Juni Der Kronprinz von Schweden
ist heute Vormittag zum Besuche der fürstlichen Familie
hier eingetroffen Die Abreise der Königin von Rumä
nien wird voraussichtlich Anfangs Juli erfolgen

Oesterreich
Trieft 21 Juni Der deutsche Generalkonsul Lut

teroth feierte heute sein 50 jähriges Amtsjubiläum als Kon
sul von Trieft Alle Konsuln und zahlreiche Freunde be
glückwünschten den Jubilar Die hier liegenden deutschen
Handelsschiffe waren in Flaggengala

Rutzland
Gatfchina 21 Juni Gestern fand bei dem Kaiser

ein großer Empfang von M litär und Civilchargen statt
Später wurden mehrere Deputate von Ständen vorgestellt
welche unter Uebereichung von Salz und Brot ihre Krö
nungShuldigung darbrachten Sämmtliche Theilnehmer an
den Empfängen erhielten Einladungen zu dem folgenden
Dejeuner

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus 81 Sitzung vom 21 Juni

Präsident v Köller theilt mit daß der zum h rzoglich
gothaischen Minister des Innern ernannte Abg Frhr von
Ketelhodt sein Mandat niedergelegt habe Dann wird in
die Tagesordnung eingetreten

Abg Büchtemann berichtet über den von der Regie
rung vorgelegten Bericht über die Bauausführungen und Be
schaffungen der Eisenbahnverwaltung während des Zeit
raumes vom 1 Oktober 1881 bis dahin 1882 sowie über
den Bericht über die Betriebsergebnisse der für Rechnung des
Staates verwalteten Eisenbahnen im Jahre 1881/82 Beide
Gegenstände werden durch Kenntnißnahme erledigt

Auf eine Anfrage des Abg t r Ham macher erwidert
Ministerialdirektor Brefeld daß die Vorbereitungen zur
Einberufung des Landeseisenbahnrathes getroffen seien und
die Einberufung demnächst bevorstehe Der Nachweis über
die Verwendung des in dem Etat der Eisenbahnverwaltung
pro 1881/82 unter dem Titel 18 der einmaligen und außer
ordentlichen Ausgaben vorgesehenen Dispositionsfonds von
900000 wird durch den vorgelegten Bericht für geführt
erachtet

Hierüber sowie über den Bericht über die bisherige Aus

führung von Bestimmungen verschiedener Gesetze über den
Erwerb von Privatbahnen referirt Abg Dr Hammacher
der u A bemerkt ein Eingehen auf die neuen Verstaat
lichungsofferten an dieser Stelle würde im Lande nur Ma
terial für die Spekulation liefern Bezüglich des letztgedach
ten Berichts wird beschlossen daß durch dessen Erstattung
den gesetzlichen Bestimmungen Genüge geschehen sei

Der Gesetzentwurf betr die Kircherverfaffung der evan
gelifch reformirten Kirche in Hannover wird in

dritter Lesung debattelos gegen die Stimmen des Centrums
und einiger Nationalliberalen angenommen

Es folgt zweite Berathung des Gesetzentwurfs betr die
Behandlung der Schulversäumnisse Ref Dr Andrae
Kultusminister von Goßler erklärt daß die in der Kom
mission beschlossenen Abänderungen das Gesetz für die Re
gierung nicht unannehmbar machten

Abg vr Mo s ler führt aus daß er und seine Freunde
nicht gegen einen beschränkten Lehrzwang seien daß aber jetzt
an die Stelle des Lehrzwanges das Unterrichtsmonopol des
Staates getreten sei mit dem sie nicht einverstanden sein
konnten umsoweniger als nach einem Ausspruch des Reichs
kanzlers die Schule einen aggressiven Charakter gegen die
katholische Kirche haben solle

Abg v W ed ell Piesdorf entgegnet daß zu einer
derartigen Erörterung der Entwurf keine Veranlassung biete
konstatirt aber daß die konservative Partei allen Bestre
bungen auf Beseitigung des Schulzwanges entgegentreten
werde

Abg Hansen tritt gleichfalls den Ausführungen des
Abg Mosler entgegen indem er das Interesse des Staates
an der Schulbildung darlegt

Abg vr Köhler erklärt daß die Nationalliberalen
für die Kommissionsbeschlüsse stimmen würden

Z 1 findet in folgender Fassung Annahme Eltern
und deren gesetzliche Vertreter sowie alle diejenigen Personen
deren Obhut schulpflichtige Kinder unterstellt sind insbeson
dere Dienst Lehr und Arbeitsherren haben dafür Sorge
zu tragen daß die ihrer Hausgenossenschaft angehörigen zum
Besuche der öffentlichen Volksschule verpflichteten Kinder die
Schulstunden regelmäßig besuchen Die Worte ihrer
Hausgenossenschaft angehörigen werden auf Antrag des Abg
Sack aufgenommen

Z 2 wird von der Kommission in folgender Fassung zur
Annahme vorgeschlagen Der Schulvorstand ist befugt Vor
sorge zu treffen daß Kinder welche ohne genügenden Grund
die Schule versäumen durch einen geeigneten Boten der
Schule zugeführt werden

Nach längerer Debatte an der sich die Abg Rören
Seyffarth Liegnitz und Dr Langerhans betheiligen
wird Z 2 abgelehnt und dafür folgende Bestimmung als

10 aufgenommen An der Befugniß der Behörden Kin
der welche ohne genügenden Grund beharrlich die Schule
versäumen durch geeignete Boten der Schule zuzuführen
wird durch gegenwärtiges Gesetz nichts geändert

3 findet in folgender Fassung Annahme Die auf
einen Tag treffende ohne genügenden Grund stattfindende
Schulversäumniß wird an den im Z 1 bezeichneten Personen
mit einer Geldstrafe von zehn Pfennigen bis zu einer Mark
bestraft An die Stelle der Geldstrafe tritt im Falle der
Unbeibringlichkeit verhältnißmäßige Haft von sechs Stunden
bis zu höchstens einem Tage Statt der Haft kann während
der für dieselbe bestimmten Dauer derjenige gegen welchen
die Strafe festgesetzt ist ohne in Haft genommen zu werden
mit seiner Zustimmung zu Gemeindearbeiten welche seinen
Verhältnissen und Fähigkeiten angemessen sind angehalten
werden Die Worte im letzten Satz mit seiner Zustim
mung wurden auf Antrag des Abg Zelle eingefügt
Darauf wird die Berathung abgebrochen nächste Sitzung
morgen Vormittag 11 Uhr 2 Berathung der kirchenpoliti
schen Vorlage

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

JuniBerliner Börse vom 21
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe 4 102,20 B
Consolidirte Preußische Anleihe 4 103,S0 bzG

do do do 4 101,60 bzStaats Anleihe 1350 32 53 62 4 101,25 V
StaatS Schuldscheine 3 93,50 bz
Berliner Stadt Obligationen 76 u 73 4 103,40 G
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4 101,75 bz

Pommersche do 4 101,80 G
Posensche neue do 4 101,20 bzGSächsische do 4Posensche Rentenbriefe 4 101,40 G
Preußische do 4 101,20 bzSächsische do 4 101,40 bz
Bremer Anleihe de 1830
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
CAn Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

3

3

3

101,90 bz
80,90 G
131,50 G

132,90 B
97,70 B
125,70 B
127,75 bz
139,50 B
23,90 B
143,00 B

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Act 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3Vz
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüringer lüt do 8 /z

Ausländische Fonds

40,00 G
33,75 G
100,50 G
ab 164,50 bz
ab 101,40 G
ab 214,00 G

Deutsche Hypotheken Certifikate

Anhalt Dessauer Pfandbriefe 5 104,10 B
Vrannschw Han Hypothekenbriefe 4 102,20 V
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe 5 106,10 bzG
Krupp Obligattonen rz 110 abg 5 110,80 G
Meininger Hypotheken Pfandbriefe 4 101,50 V

do do 4 93,25 bzGPomm Hypth Br I rz 120 5 103,75 bzG
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Vriefe rz 110 5 110,30 G
do V VI rz 100 1386 5 104,00 V
do rz 115 4 /z 110,40 Gdo II rz 100 4 93,50 BPreuß Centr Pfandbr unk rz 110 5 114,40 bz

do rz 110 4V 109,75 Gdo rz 100 5 104,30 Vdo rz 100 4 103,50 Gdo 1330 31 32 rz 100 4 99,75 bz
Preußische Hypth A V l rz 120 4 109,00 bzG

do VI rz 110 5 109,10 bzG
do VIII rz 100 4 98,50 bzG

Stett Nat Hypth Kredit Ges 5 101,60 bzG
do do rz 110 4 104,00 bzGSüdd Vod Kr Pfandbr 13721879 4 100,00 bzG

Eisenbahn Stamm u Stamm Priorität Aktien

Italienische Rente
Oesterreichifche Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1360
do do 1364Rumänische Staats Obligationen

do do sundRussisch Englische eonsol Anl 1370

do do 1871do Anleihe 1377
do do 1830

Nuss Eugl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864

do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodeukr Ps

Ungarische Gold Rente

do dodo Papierreute

5 92,30 V
4 34,90 bz
42/5 66,30 bz
4 5 67,40e bzV

317,25 bz

5 121,40 B
316,10 G
103,75 bzV
98,30 bz
37,40 B
37,25 bz

93,60 bzV
72,50 bz
57,40 bzB
56,20 V
138,50 bz

131,75 bz
34,75 bz
77,10 bz
102,50 bzG
76,40 bzG
74,50 bzG

Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Vreslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gerci gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich
Oesterreich

Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

Fr St
Rdwb

S Elbeth j u

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

234,00 bzV
22,20 bz
375,00 bz
117,25 bzG
35,30 bzG
104,00 bzV
207,90 bzV
23,80 bz
119,30 bzG
192,20 bzG
103,70 G
41,75 G
104,00 bz

254,50 bzV
78,50 G
143,75 bzG
130,00 G
122,7S bzB
71,50 bzV

346,30 bz
399,00 bz
123,50 bz
59,50 bz

Eisenbahn Prioritäts Aktien
Bergisch Märkische V Ser

und Obligationen

VI Ser
VII Ser conv

VIII Ser
IX Ser
u S

do
do
do
do

Berlin Anhalt
Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb I,it u L

do lätBerlin St II III u VI gar
CAn Mindener II Em 1353

do VI Emdo VII EmHalle Soran Guben v St gar
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr I,it

do liit LMainz Ludwig 1831
Rordhausen Erfurt I Em

do doOberfchlesische gar lüt ü
do gar 3 l/z I,it 1
do gar 4 /o I,it H
do Em v 1379
do Em v 1880

Ostpreußische Südbahn L L
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1369 71 n 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

4V
4

4V
4V
5

4

4V
4

4V
4V
4

4V

Nordhausen Erfurt
Ostpreußische Südbahn
R Oder Ufer Bahn
Saalbahn
Weimar Vera

5 54,20 bzG
t Pr 5 109,75 bzG
do 5 94,60 G
do 5 115,50 bzG

do 5 190,30 bzG
do 5 93,00 bzV
da S 53 30 bzG

4

4

4V
4V
4V
4V

V
4

4

4 /2
4

3

4V
4V
4V
4

4V
4V
4

4

4V
4

4

4V
4V

102,75 bz
104,50 bz
102 90 bzG
102,30 bz
104,00 B
103,00 bz

102,30 Gk f
102,75 bzk f
102,75 G

103,00 G
101,00 G
101,20 bzB
105,V0 B
102,75 bz
102,80 G
102,90 bz
104,75 G
100,90 G

102,40 G
50 bzG
50 B

103,00 G
103,25 bz
105,25 G
104,25 V

103,20 G
101,30 bz
101,00 G
cn 102,90 G
101,50 V
103,00 G
101,50 G
102,25 G

Albrechtsbahn gar 5Dux Bodenbacher II 5
do III 5Gal Carl Ludwigsbahn gar 4

Gotthardbahn I Ser 5
Kursk Kiew gar 5Mosco Rjäsan gar 5Nicolai Obligationen 4
Rjäsan Koslow gar 4

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Dise
Magdeburger Privatbank

31,80 V
36,90 bz
103,60e V
34,00 V
103,90 G
101,00 G
103,00 V
77,75 bz
101,75 V

116,50 bz
151,50 bzG
126,00 G
93,75 G
123,25 G
162,80 G
106,40 G
118,60 bzG

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Acticn
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas

Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
ANH Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenbnrger Kattun
Glanziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall

tte Elb Dampssch
Körbisdors
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westsäl Bergw Verein
Magdeburger Banb

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähsäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salznngen
Staßs Chem conv
Sudenbnrger Maschinell
Tapetenfabrik Rordhansen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4V
4

121,50 bzG
95,90 bzG
109,00 bzB
125,75 G
150,00 B
90,75 G

35,50 bz
71,50 bz
181,25 bzG
196,00 bzG
73,00 bzG
118,00 bzG
135,00 bzV
137 10 bzG

94,00 bzG
254,50 B
137,00 G
116,00 bzV
151,00 bzG
106,50 bzG

65 00 V
36,25 bzG
183,50 G
125,00 V
137,10 G
107,25 bzG
96,25 G
71,50 G
114,00 G
183,25 bzG
126,50 V
100,00 V
146,50 G
273,00 G
120,25 G
107,75 V
159,00 V

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechs
100 Fl
1 L Strl
100 Fr
100 Fl
100 S R

l

8T
3T
3 T
3T
3W

163,30 bz
20,50 bz
31,05 bz
170,70 bz
193,90 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten Pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russische Banknoten per 100 Rubel

20,435 bz
16,24 G

3l l0B
170,90 bz
199,65 bz



Billigste Bezugsquelle aller Art selbstgefertigter Möbel S S
Das allgemeine Urtheil ist die zuverlässigste Bürgschaft für den Werth und die Güte einer Sache

Ntagtll Wcr Alter Schwede
wurde unter m 12 März 1859 coneessionirt und auf den Industrie Ausstellungen zu London 1862 zu Dublin 1865

zu Paris 1867 zu Wien 1873 und Bremen 1874 prämiirt
U Durch den lebhaften Absatz dessen sich unser Alter Schwede seit 24 Iahren erfreut haben sich ganz besonders

in letzter Zeit vielfache Nachahmungen gebildet wobei unsere Etiquette mit Photographie täuschend nachgeahmt wird weshalb
wir unsere Abnehmer und Consumenten ersuchen sich durch derartige Täuschungen nicht irre führen zu lassen sondern genau
auf unsere Etiquette und Flaschenkapsel welche die Firma Philipp Greves Stirnberg Bonn tragen achten zu wollen

Derselbe ist zu haben in Halle bei Herren

ZIuMns Leipzigerstratze s FVkleke Leipzigerstratze Brüderstratze
eMse Letpzigerstratze Leipzigerstratze

ßSs vvv Gtii iRSsvi A
alleiniger Fabrikant des ächten Magenbitters Alter Schwede

Coneessionirt und eingeführt am 12 März 1859

Illuminstions iLtkIASN
lleeoi stions fsknön
llsoorstions öiläsi

empfiehlt billigst

Halle a/S Leipzigerstratze 91

I ustselieibvii

LallÜKureu Uterus
verkauft billigs t um damit zu räumen

1

Halle a/S Leipzigerstratze 91

Gericht Verkauf
Montag den 25 Juni cr nnd

folgende Tage Vormittag von 9
bis 12 nnd Nachmittag von 3 bis
5 Uhr sollen

Milllvlmstr ss 2Z
die zur V KK r schenKonkursmasse gehörigen Holzvor
räthe gegen baare Zahlung aus
verkauft werden

Halle a S 22 Juni 1883
Verwalter der Ludwig Vogler schen

Konkurs Maffe
Zwangs Versteigerung
Am Sonnabend den 23 Jnni cr

Vorm 11 Uhr versteigere ich Schulberg 8
verschiedene Möbel n 1 Siegelring

Gerichtsvollzieher
gr Ulrichstratze 9

im Zwangsvollstreckungsverfahren
Sonnabend den 23 d Mts Vorm

16 Uhr versteigere ich Schulberg 8 hier
1 goldene Ankernhr nebst Panzerkette
1 Preschwagen 1 Ambos 2 Achs
schenkel 1 gr Partie Nutzholz 5 Dtz
Herren Tricot Jacken 1 Partie ge
webte Frauen Unterröcke 2 Schreib
sekretiire 1 grüne Pliischgarnitnr
Sophas Tische Spiegel Stühle c

Gerichtsvollzieher

Gonnabend den 23 Juni er Vorm
16 Uhr sollen Schulberg 8 hier

verschiedene Mahagoni und Birken Möbel
insbesondere 2 Sopha 2 Fauteuils Schreib
und Kleidersekr Schreibtisch Vertiko c
sowie 1 Taschenuhr mit goldener Kette

zwangsweise versteigert werden
Gertchts Bollzieher

Hans Berkauf
Ein schönes Wohnhaus mit 500 1000 H

Anzahlung weist zum Verkauf nach Zu er
fragen bei I Barck K Co gr Ulrich
straße 49

Verkauf
In Fulda Hessen ist eine altrenommirte

Gastwirthschast verbunden mit Herberge
mit sämmtlichem Inventar für den Preis von
18000 mit 6000 Anzahlung unter
mistigen Bedingungen zu verlausen Nähere

Auskunft ertheilt der Geschäftsführer Karl
Wehner Fulda Markt 101

Pult mit Glasschrank Kleiderschrank Tische
Bettstelle mit Federmatratze Spiegel billig
zu verkaufen Kaulenberg 7

1 neues Sopha i neue Bettstelle mit
Matratze verk billig Zenkergaf fe 12 im Lade n

Ein überzähliger Flaschenbierwagen mit
gutem Untergestell ist preiswerth zu verkaufen
Zu erfragen Steinweg 13 Part

VoeeM Vuisrmt vii
empfiehlt als amüsante Gesellschafts
spiele im Freien

Halle a/S Leipzigerstratze 91

Vekanntmachnng
Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 3 Mai 1850 wird das Publikum

darauf aufmerksam gemacht daß bei dem bevorstehenden Quartalswechsel der Umzug für
s, kleinere Wohnungen aus einem bis zwei heizbaren Zimmern bestehend

wegen des auf den 1 fallenden Sonntags

am 2 Juli 1883
mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern bestehend

am 3 Juli 1883
e grötzere Wohnungen aus mehr denn drei heizbaren Zimmern bestehend

am 4 Juli 1883
beendet sein muß

Der Umzug ist derart zu fördern daß der einziehende Miether vom ersten Umzugs
tage an Sachen in die gemiethete Wohnung schaffen lassen und damit ungehindert bis zum
Ablaufe der Umzugsfrist in entsprechender Weise fortfahren kann

Halle a/S den 20 Juni 1883 Die Polizei Verwaltung

Wegen sehr grotzen Lagers verkaufe einen hochfeinen und vor
züglich schmeckenden

schon zu 90 Pfg per Pfd ungebrannt Postcolli 9Vs Psd netto
Inhalt franeo jeder Poststation

4 M ZUrAuMs LörnburKerstr 30

vallwtsvkMadrt avd LsllvdMi
WW Sonntag früh 7 Uhr Absahrt Rückfahrt 11 /s Uhr Dauer der

Fahrt 1 Stunde ö Person 4 Pfg hin nnd zurück

Wwe Unterplan
Harz 48

Sonnabend den 23 grotzes Schlachtefest WK früh 7 Uhr Wellfleisch
Abends Wurst und Suppe Es ladet alle herzli ch ein Ergebenst

Jeden Sonnabend Sonntag Montag MW WU
Sonntag II

empfiehlt seine

anerkannt vorzüglichen
nnd beliebten tvrv

in Original Brauerei Füllung
zu nachstehenden Preisen Haus

31 Flaschen 3

15 1ivr Z7 3MAGL 13 IWiederverMufer Rabatt

Eine hochfeine Sorte

a Pfd 120 H,
e mpfiehlt

Honig 50 H und 60 o Pfund
e mpfiehlt Crichfon Fritzsche

Ein Cello billig zu verkaufen
Fr anckensplatz 5

MMKFIIW7
Freitag Sonnabend nnd Sonntag

RLliser Zoruvt Huartotts
Sr Maj d Kaisers v Deutschland

der königlichen Kammermusiker Herren

Lehrer der königl Hochschule
Hie

aus Berlin
Aufaug 8 Uhr Eutrse 50 Pfg

Xeues I deatsi

Lauber ksater
IR litlliHeute Sonnabend den 23 Juni

giebt der Hoskünstler Sl x er
Zwei große Vorstellnnge
Nachmittags von 4 6 Uhr Einlaß 3 Uhr

unä Xiuävi VorstoiluriS
für sämmtliche Schulen Halles

zu bedeutend ermäßigten Preisen und mit
einem auserwählten Programm was für

Kinder passend und belehrend ist
Jeder Besucher erhält ein Präsent

Preise Sperrsitz 50 4 II Platz 30
III Platz 15

Abends Ansang 8 Uhr
Vorletzte große Vorstellung
Aufführung plastischer Marmor Tableanx

dargestellt von 16 Personen
Preise der Plätze Abends wie gewöhnlich

Morgen Sonntag Abschiedsvorste llun g

Harzreiseuden
empfiehlt sich der Gasthof znm schwarzen

Bär m Ballenstedt10 Minuten vom Bahnhofe Aufmerksame
Bedienung billige Preise Logis und

1 25

Auf Grube Alwiner Verein bei Bahn
hof Halle sollen

Ausschachtungs Arbeiten
im Aceord

vergeben werden Meldungen daselbst
beim Betriebsführer

Circa 10 Centner harte Schlackwurst
und Schinken Winterwaare g Pfund
1 10 H, hat zu verkaufen

V

Wurstfabrilant Wittenberg a/Clbe
Gebrauchte gr Zinkwanne billig zu ver

kaufen Angnftastratze 14
Möbelfnhren werden immer noch billig

angenommen Steinbocksgasse 1 II

Reisekörbe reparirt schnell und billig
Rathhau sgasse 7 8 Sr vr

Reisekörbe verkauft zu herabgesetzten Preisen

Rathhausgasse 7

Müllvdellsi Keller
Hente Sonnabend Abend

Grosse Lvaeert
ohne Entree

vorliiußge Anzeige

Im Kartei
im xolä irsod

Sonntag den 24 Juni

der

Leipziger Ämrtett
und

Comert Slillger
Herren

NiM88
uiiä kauliv

Stieflettenschaft verl abzug Brüderstr 17

Expedition im Waisenhaus Buchdruckers des Waisenhauses in Hall a d S

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann i Hall

Hierzu ein Beilag
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